
Bericht gegen Lehrter SV am 22.09.2018 

 

Lumberjacks mit zweitem Sieg im zweiten Spiel 

 

Die Eicklinger Lumberjacks reisten am vergangenen Wochenende zu den Basketballern des Lehrter SV. Für 

die Lehrter Basketballer war es das erste Saisonspiel, hingegen waren die Eicklinger schon im Spielrhythmus 

durch das Spiel am vergangenen Wochenende. 

 

Aufgrund von einigen Spielerabsagen konnte Trainer Markus Bär nur auf 6 Stammkräfte zurückgreifen und 

wurde von Julian Pröve aus der 2ten Mannschaft unterstützt. Weiterhin machte Aleksandr Andrzheevskii sein 

erstes Spiel im Trikot der Lumberjacks. Das Spiel begann sehr stark auf Seiten der Eicklinger, bereits nach 

wenigen Minuten konnten sie mit 8 : 3 in Führung gehen. Danach wurden die Basketballer aus Lehrte wach 

und konnten den Rückstand schnell aufholen. Mit einer knappen 14 zu 13 Führung konnten die Lumberjacks in 

die erste Pause gehen. Im zweiten Viertel war es ein Spiel auf einem sehr ausgeglichenen Niveau, beide 

Mannschaften schenkten sich nichts und somit ging es mit einem knappen 29 zu 27 Vorsprung für die 

Eicklinger in die Halbzeitpause. 

 

Nach der Pause platze der Knoten bei den Lumberjacks. Mit einem 13 zu 2 Lauf in den ersten 4 Minuten des 

dritten Viertels konnten sie die Lehrter fast an die Wand spielen. Danach wachte die Heimmannschaft wieder 

auf, konnte den Abstand aber nicht verringern. Im letzten Viertel ließen die Eicklinger nicht locker und konnten 

die Führung sogar noch weiter ausbauen. Am Ende brachten die Lumberjacks das Spiel sicher mit 68 zu 50 

nach Hause. Auch wie bereits im ersten Spiel konnten sich alle Spieler in die Punkteliste eintragen. Dies zeigt 

eine sehr gute Konstanz in der Mannschaft. Topscorer der Partie mit 19 Punkten und 5 Dreiern war Oliver 

Kobbe. 

 

Das nächste Spiel findet zu Hause gegen den TK Hannover 3 am 20.10.2018 um 20:00 Uhr statt. Wir hoffen 

auf zahlreiche Unterstützung der Fans. (MBA) 

 

Es spielten: 

Pröve(2), Niemann(13), Burmester(6), Sauer(4), Kobbe(19), Bär(9), Bredefeld(7), Andrzheevskii(8)  


